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Raymonde
Roman von Andre Theuriet

Machdruck verboten
Fortsetzung

Sie verheimlicht es auch gar nicht rief hier Klo
thilde alle Selbstbeherrschung verlierend mit höhnischem
Auflachen aus

Nein ich verheimliche es nicht ich liebe ihn sagte
das junge Mädchen ohne die Augen niederzuschlagen

Unverschämte
Die Dame hob ihre Hand und in weniger Zeit als

man braucht es zu beschreiben fiel sie schwer auf die
Wange des jungen Mädchens herab das scharfe Geräusch
einer Ohrfeige klang in den Ohren der entsetzten Männer

Klothilde stammelte La Temblaie
Raymonde war weiß wie Marmor geworden ihre

Augen schössen Blitze

Fräulein rief Osmin sich zwischen beide Frauen
werfend Er fürchtete irgend eine Handgreiflichkeit von
der Jüngeren und versuchte deshalb ihre Hände welche
sie konvulsivisch rang zu ergreifen Fräulein Raymonde

Lassen Sie mich in Ruhe murmelte sie mit erstickter
Stimme dann befreite sie sich gewaltsam von dem Riesen
stürzte der Gartenthür zu welche sie hastig geöffnet hatte
und war fort

Durch den Garten lief sie quer über den Rasen stieß
das Gitter auf welches in den Wald führte und erreichte
diesen aus dem kürzesten Wege Sie lief aus Leibes
kräften als ob sie fürchtete eingeholt zu werden einem
Reh vergleichbar welches die Hunde verfolgen Sie
stürzte sich in das verworrenste Gestrüpp ohne ihres
Kleides zu achten das von den Dornen zerfetzt wurde
ohne die Dunkelheit zu bemerken welche sich allmählich
auf den Wald herabsenkte und dies um so schneller da
der Himmel sich bewölkt hatte Sie wollte entfliehen
weit weit weg von jenem Hause wo man sie in Gegen
wart eines Fremden so tief gedemüthigt hatte Wie
eine Feuernarbe brannte sich der Schlag ihrer Mutter
aus ihre Wange ein bei der Erinnerung daran füllten
sich ihre Augen mit Zornesthränen Um Athem zu
schöpfen setzte sie sich einen Augenblick auf den Rand
eines Grabens und überlegte Die verzweifelften Ent
schlüsse kreuzten sich in ihrem Hirn wobei der Wunsch
Anton wiederzusehen und sich ihm gegenüber zu recht
fertigen die Oberhand behielt Sie wollte um jeden
Preis mit ihm reden und heute noch wenn sie auch als
Flehende vor den alten NoÄ treten und um Einlaß
bitten müßte sie wußte der scheue alte Mann haßte sie
aber sie wußte auch daß er großen Einfluß auf das
Herz seines einstigen Schülers besaß Wenn ich es
fertig bringe daß er mich anhört dann wird Anton doch
wenigstens nicht von mir scheiden in dem Glauben ich sei
eine Lügnerin und eine Kokette

Immer mehr erfüllte sie der eine Wunsch sich zu
rechtfertigen das Uebrige kümmerte sie wenig wenn sie
doch Anton verlieren mußte war ihr das ganze Leben
eine Einöde und Werthlos

Lange Zeit blieb sie so regungslos den Kopf auf die
Hände gestützt während die einbrechende Nacht den Wald
in immer tieferen Schatten hüllte Auf einmal wurde

Kleine Mittheilungen
lDie Leichenverbrennung in Oesterreich ver

boten Die Wr med Wochenschr schreibt Das Mini
sterium des Innern hat im Einvernehmen mit den Ministerien
der Justiz und des Kultus die Eingaben betreffend die Leichen
verbrennung selbst die fakultative als nicht zulässig zurückge
wiesen Dieser Bescheid des Ministeriums enthält keinerlei
wesentliche Motivirnng und beruft sich einfach auf das im
großen Publikum dagegen herrschende Vorurtheil Der dies
bezügliche Gemeinderathsbeschluß ist somit gegenstandslos ge
worden und die hiesigen Leichenverbrennnngs Vereine Urne
und Flamme können zu ihrer Auflösung schreiten Be
züglich des Vereins Die Flamme können wir mittheilen daß
er von Tag zu Tag in der Mitgliederzahl zunimmt und nach
dieser Ministerial Entscheidung die Gepflogenheit eben wird
beibehalten müssen die Leichen seiner Mitglieder zur Feuer
bestattung nach Gotha zu schicken

Mne Pariser Geschichte Es gab einmal einen Pa
riser Edelmann wir wollen ihn Graf Exupere nennen der
ein Verhältniß mit einer Wittwe Namens Chateanpeeq hatte
Es war das ein offenes Geheimniß für ganz Paris Eines
Tages stellte sich das in morgantischer Ehe lebende Paar
gleichzeitig in den Salon einer Weltdame im Fanbourg Samt
Honorl ein Der Diener ohne sich etwas Böses dabei zu den
ken kündigte an Der Graf Exupere und Madame de Cha
teanpeeq Man ahnt die Wirkung dieser Ankündigung Das
war verwirrt und die Anwesehenden gaben sich alle Mühe
ihr höhnisches Lächeln zu verbergen Nachdem die Gesellschaft
gegangen war ließ sich die Dame des Hauses den Diener kom
men Franeois sagt sie für die Folge kündigen Sie den Gra
fen Exupere allein an und Madame Chateanpeeq erst nach
einer kleinen Pause Franeois verspricht Gehorsam Am kom
menden Empfangsabend sieht er den Grafen eintreten und mit
dem größtmöglichsten Wortlaut der Stimme kündigt er an
Der Graf t pere Nach einer Weile Madame de Chatean
peeq Tableau Letztere war nämlich gar nicht erschienen Am
uächsten Tage erhielt Franeois die Kündigung

tDas Attentat einer Herzogin auf einen Bür
germeister Die Italic erfährt folgenden Fall Es han
delt sich um eine junge Herzogin die ihren Mann bis zur
Eifersucht liebt Vor einigen Tagen während ihr Gatte in
Rom weilte befand sie sich auf einer Villa in der Provinz
Molise wo sie den Bürgermeister emes Ortes zu sich einlud der
wie es scheint sich ein Vergnügen daraus machte die Dame zu
quälen indem er ihr die Treue ihres Gatten verdächtigte An
dere wollen wissen daß er sich angetragen habe die Frau über
den Verrath ihres Gatten zu trösten In Folge dessen feuerte
die Herzogin zwei Revolverschüsse auf ihn ab Der Bürger
meister floh und die Herzogin schrie ihm nach Haltet ihn
auf Die DomeNken liefen herbei und ein Feldhüter schoß

sie durch das Fallen von Regentropfen auf welkes Laub
aus ihrem Hinbrüten geweckt Sie stand auf und setzte
ihren Weg fort Die vom Westwinde aufeinanderge
thürmten dunklen Wolkenmassen hatten sich zertheilt und
lösten sich in Regengüsse aus welche plötzlich sich über
die bewaldeten Hügel entluden Anfangs war es wie ein
erfrischendes Rauschen welches leicht über die Baum
kronen hinstrich dann aber bogen sich die Blätter an
denen die Tropfen schon schwerer herabrieselten und end
lich goß es in Strömen vom Himmel herunter und über
fluthete stoßweife den ganzen Wald Raymonde an der
das Wasser herabtroff verfolgte trotzdem muthig ihren
Weg über die steinigen nun schlammig gewordenen Pfade
Endlich bei einer Biegung des Weges lichtete sich das
Dickicht und sie sah durch den verschleierten Regen hin
durch zu ihren Füßen die Lichter von Auberive durch
die Nacht herüberschimmern

XII
Herr NoÄ hatte zu Abend gespeist Er hatte sich in

den Verschlag welcher ihm als Bibliothek diente zurück
gezogen hatte die Lampe auf den Schreibtisch gestellt
uud sich behaglich in seinem ledernen Lehnsessel ausge
streckt die Füße zum Schutze gegen die Feuchtigkeit an
den warmen Rücken der Vagabundin gelehnt vertiefte er
sich in seinen Lieblingsdichter Lukretius Ein Heller
Lichtschein auf dem weißen Buch und ein schwankender
Schimmer an der Decke war die ganze Beleuchtung wel
che das alte Gemach von der Lampe unter ihrem Licht
schirm hervor erhielt der übrige Theil des Raumes ver
sank in eine Art Dämmerung aus der in undeutlichen
Umrissen das Bücherregal mit alten Scharteken gefüllt
hervorschimmerte und die Spinnengewebe an der Decke
Plötzlich ertönte durch Regengüsse und Windesächzen hin
durch ein dreimaliges Pschen an der Hausthür und
weckte Vagabundin welche ein kurzes Bellen hören ließ

Ah brummte Herr NoÄ es ist Anton ich kenne
sein Klopfen Sei doch still Vagabuudin Du trägst
Deinen Namen mit Recht Du solltest Dich schämen
Dich nach Deinem schlechten Benehmen überhaupt zu
zeigen

Nachdem er so seinen Hund zurechtgewiesen hatte stand
er auf und öffnete die Hausthür Anton durchschritt
eilig die Küche und trat mit seinem alten Lehrer in das
Bibliothekzimmer ein wo er sich seines durchnäßten Ueber
ziehers entledigte indeß Herr NoÄ einen Schemel von
dem darauf liegenden Bücherhaufen befreite um ihn seinen
Besuch anzubieten

Welch erbärmliches Wetter Freund, begann der Alte
der wohl die veränderte Miene seines Besuchers bemerkt
hatte aber diese Beobachtung für sich behielt der Sturm
brüllte heute Abend so arg daß ich mich in mein Kaper
naum geflüchtet habe ich fühle mich da behaglicher als
in der großen öden Küche

Herr NoÄ, unterbrach ihn Anton ich komme um
mich bei Ihnen zu verabfchieden ich reise morgen ab

Ich wußte es lieber Junge Dein Vater hst es mir
eben mitgetheilt ich habe ihm gesagt daß Du recht
daran thätest und daß wenn Du mich gefragt hättest
ich Dir schon lange gerathen hätte abzureisen In ge
wissen Fällen gehört mehr Muth dazu der Gefahr zu
entfliehen als ihr zu trotzen

auf den Flüchtling Der Bürgermeister stürzte schwer verwun
det nieder ja man sagt daß er bereits todt und eine VerHaft
befehl gegen die Herzogin ausgestellt sei

I Wie man Gespenster verscheucht Eine große An
zahl Gäste sind bei einem Gasthofbesitzer zum Besuch die Frau
vom Hause sah sich genöthigt emige der Gäste im Spurzim
mer wo es um Mitternacht nicht richtig ist unterzubringen
Da einige der Gäste in der Nachbarschaft Logis nahmen blieb
ein junger unverheiratheter Prediger allein übrig dem also
dies vorerwähnte Zimmer angewiesen wurde Diesem ward
jedoch nichts vom Spuk der dort nächtlicher Weile getrieben
wurde erzählt Der Hansherr und seine Gattin wie die übri
gen Gäste fragten alle neugierig wie er geschlafen hätte Am
dritten Tage fragte der Prediger weshalb sie sich Alle so an
gelegentlich nach seinem Schlafen erkundigten uud der Haus
herr erzählte nun daß vor 200 Jahren einer seiner Ahnen sich
in diesem Zimmer entleibt hätte Wie sah er denn aus
fragte der Prediger Ein alter hagerer Bauersmann alt
modisch gekleidet war die Antwort Ja Diesen sah ich
gleich in der ersten Nacht erschien er vor meinem Bette
Was thatest Du dann Ich sprang aus dem Bette nahm

eine Subskriptionsliste aus der Rocktasche und bat ihn einen
Beitrag für das neue Schulhaus zu zeichnen Da verschwand
er und ich sah ihn nicht wieder

sEine werthvolle Tonrnüre In Hamburg schien
einem Beamten der Cul eines des Diebstahls verdächtigten
Mädchen von auffallend großem Umfange zu sein Er forderte
dasselbe auf dieses Bekleidungsstück zu entfernen welchem Er
suchen denn auch nach vielem Sträuben endlich Folge gegeben
wurde Und nun entdeckte man diverse Wäschesachen und als
als man endlich gar die Tonrnüre aufschnitt fand man ver
schiedene Goldsachen namentlich Ketten Uhren und Ringe
welche die Besitzerin theils ihrer früheren Herrschaft theils
ihrer Logisgenossin und ihrer Wirthin entwendet hatte

tDie Gattin des Mahdi gefangen Italienische
Blätter brachten vor einigen Tagen die Meldung aus Kairo
daß die Gattin des Mahdi von den Anhängern des neuen
Mahdi gefangen genommen worden sei der nun für dieselbe
ein beträchtliches Lösegeld fordere Diese Nachricht wird letzt
vom Mnbaschir bestätigt der über diese Gefangennahme fol
gende Details mittheilt Bevor Mahomed Achmed die Stadt
Obeir verließ um gegen Khartum zu marschiren schickte er
seine Favoritin die er vor zwei Jahren von einem griechischen
Sklavenhändler um 1840 Maria Theresien Thaler gekauft und
die ihn neulich mit einem Knäblem beschenkt hatte heimlich
mit ihrem Kinde nach der Felsenburg Zarbil in Kordosan da
mit sie dort seine Heimkehr aus dem Kriege abwarte Eine
von dieser Favoritin weggejagte Negersklavin verrieth nun den

I Anhängern des neuen Mahdi den Aufenthaltsort ihrer früheren
I Gebieterin worauf diese die Burg besetzten Der neue Mahdi
I fordert für seine Gefangene 7200 Thaler Lösegeld

Anton der mit nervöser Hast feinen Rock auf und zu
knöpfte seufzte tief auf aber antwortete nicht

Ich weiß wohl daß es nicht leicht ist, fuhr Herr
NoÄ fort glaubst Du daß es mir einerlei ist Dich
fortgehen zu sehen Dich für den ich mich allein in der
Welt interessire und noch dazu da wir kaum Zeit gehabt
haben uns auszusprechen Wie hatte ich mich auf
diese drei Ferienmonate gefreut Aber Deine Zukunft
ist mir theurer als alles andere Weißt Du noch was
ich Dir damals im Wald von Charbonnisre gesagt habe

Sie hatten Recht, entgegnete Anton bitter
Er stand jetzt an den Tisch gelehnt und Herr Nvvl

konnte mit Muße seine angegriffenen Züge das bleiche
Gesicht und die geschwollenen Augen betrachten Der
Zwang den der junge Mann sich anthat um seinen
Schmerz zu unterdrücken gab seinem Gesicht einen noch
herzzereißenderen Ausdruck so daß sich bei dem Alten
beim Anblick dieses tiefen stummen Kummers ein väter
liches Mitleid regte

Du leidest mein armer Junge, sagte er sich dem
jungen Manne nähernd thu Dir keinen Zwang an
sprich von ihr sage mir alles wenn es Dich erleichtern
kann

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht

dem Landesrath Freiherr von Wintzingerode Knorr
zu Merfeburg den Charakter als Geheimer Regierungs
Rath zu verleihen

Universitätsnachrichten Disputation Am
19 Juni Mittags 12 Uhr Herr Max Pomtow aus Ber
lin die Jnaugural Dissertation ist betitelt Ueber den
Einfluß der altrömischen Vorstellungen vom Staat auf
die Politik Kaiser Friedrichs I und die Anschauungen
seiner Zeit Als Opponenten fungiren die Herren Dr
xiiil Hans Pomtow und stnä MI Max Hempel
Die neulich von uns bereits berührte Petition der Stu
direnden hiesiger Universität hat folgenden Wortlaut
Mit Rücksicht daraus daß Viele von uns an den Vor

mittagen drei vier ja süns Stunden Colleg haben er
lauben wir Unterzeichneten uns einem hochwohllöblichen
Curatorium der Universität Halle Wittenberg sowie seiner
Magnificenz dem Herrn Rektor ergebenst die Bitte auszu
sprechen doch veranlassen zu wollen daß in Zukunft in
den Vormittagspausen bnm Portier geschmierte ev be
legte Frühstücksbrödchen zum Verkauf ausliegen da die
selbe Einrichtung bereits seit Jahren zu Berlin Leipzig
überhaupt den meisten Hochschulen besteht und sich als
von großem praktischen Werth bewiesen hat hoffen auch
wir daß unsere Bitte gütigst gewährt werden möge

Ungenügende Verpackung von Postsen
dungen Daß die Postsendungen nicht immer mit der
erforderlichen Sorgfalt verpackt werden geht zur Genüge
daraus hervor daß in den Packräumen der Kaiserlichen
PostVerwaltung wiederholt herrenlose Gegenstände aufge
funden werden welche nach Lage der Sache nur Post
packeten entfallen sein können So wurde neuerdings nach
einer Bekanntmachung des Reichs Poftamtes in dem Ge
päckraume der Bahnpost 12 Saarbrücken Metz unter den

IDie Morphiumsucht hat neuerdings unter den Da
men in Paris so zugenommen daß sich der National zu fol
gender Warnung veranlaßt fühlt Die sortgesetzten Morphium
Einspritzunge führen das Ausfallen der Haare Nägel und
Zähne herbei Das ist neuerdings an Hunderten von Beispielen
konstatirt worden Vielleicht wirkt folgende Mahnung an die
weibliche Koketterie Ein Mann kann sich zur Noth in ein Ge
schöpf verlieben das etwas kindisch ist Aber man hat niemals
bemerkt daß sich ein Mann in eine Frau verliebt hat die we
der Haare noch Zähne hat

tEin seliger Schütze Das Schwieb Jntbl erzählt
eine ergötzliche Episode vom letzten Pfingstschießen welche ge
eignet ist auf die Kraft der während der Festtage verabreichten
Getränke bezw die Strapazen die solch ein Fest im Gefolge
hat einen Schluß ziehen zu lassen Es soll nämlich vorgekom
men sein daß am zweiten Schießtage einer der Herren Schützen
mit aufgelegter Büchse am Schießpfahl eingeschlummert ist

In der Bad Volksztg lesen wir Wenn sich früher zwei
Heidelberger Bierbrauer auf der Straße begegneten so be
grüßten sie sich mit dem üblichen bürgerlichen Gruß Guten
Morgen Herr Kollege Das ist nun seit letztem Sonnabend
dem Tage des Konlenrpanschprozesses anders geworden Sie

haben sich jetzt einen mehr studentischen Gruß angewöhnt und
sogen G n Morgen Herr Kouleurbruder

IDer heißeste Tag Ein Uhrmacher in Soran hat sich
das Vergnügen gemacht seit drei Jahren an drei verschiedenen
Tageszeiten den Stand seines vor einem Fenster des Stockes
hängenden Thermometers zu notiren und ermittelte durch die
in einem Buche übersichtlich geordneten Zahlen daß am Sonn
abend seit drei Jahren der heißeste Tag gewesen ist denn es
waren 36 Grad Reaumur in der Sonne und 27 Grad im
Schatten

sVon einem kranken Königstiger erzählt das in
Genua erscheinende Blatt Caffaro Seit einiger Zeit habe
der in der reizenden Villa des Herrn Dio Negro in einem
eisernen Käfig eingeschlossene Königstiger der zahlreiche Neu
gierige angelockt sich nicht mehr dem Publikum gezeigt und
schien krank zu sein Man habe entdeckt daß die Krallen seiner
Tatzen ihm tief ins Fleisch gedrungen seien und eine Entzün
dung derselben hervorgerufen hatten Dr Borgioli Präpara
tor an der dortigen Universität habe es unternommen das
gefährliche Thier zu heilen habe Stücke von zwei eisernen
Traillen ausfeilen lassen und mittelst einer soliden Drahtzwinge
die kranken Tatzen des majestätischen Thieres so hervorgezogen
daß er ohne Gefahr zu laufen eine Operation an den Tatzen
vornehmen und dieselben verbinden konnte Nach einigen Tagen
sei das schöne Thier gesund gewesen und zeige Dankbarkeit
gegen seinen Arzt Wenn Borgioli an den Käfig trete komme
es an die Traillen heran und lasse sich von ihm liebkosen



gewöhnlichen Packeten eine Doppelkrone aufgefunden Wir
rathen deshalb der Verpackung von Postsendungen welche
Geld oder Werthsendungen enthalten eine erhöhte Auf
merksamkeit zuzuwenden einestheils im eigenen Interesse
der Absender anderntheils aber auch uud dies möchten
wir ganz besonders betonen im Interesse der Postbeamten
damit dieselben nicht in den falschen Verdacht der Verun
treuung gerathen

sJn heutiger Sitzung der III Strafkammer
kam u A folgender interessante Fall zur Erledigung
Vom Schöffengericht zu Bitterfeld war der Lehrer und
Küster Christoph Abicht zu Brehn 1826 in Querfurt
geboren wegen Beleidigung von Mitgliedern des Gemeinde
kirchenraths in Brehna zu 75 Mark Geldstrase event 15
Tagen Haft verurtheilt worden wogegen er Berufung
eingelegt hatte Unterm 2 Febr hatte nämlich der Ge
nannte eine Eingabe ans Konsistorium gerichtet in der
eine Beschwerde über erwähnte Personen sowie über den
Oberpfarrer Rother in Brehna enthalten war deren Fas
sung beleidigenden Charakters gewesen Die bezüglichen
Stellen des Inhalts lauteten Gleichzeitig werde ich
nicht unterlassen eine kleine Blumenlese aus dem Vorleben
der Biedermänner anzuführen die blindlings bereit waren
eine Agitation gegen mich ins Werk zu setzen Außer
dem hatte der Beschwerdeführer erwähnt daß er sich
nicht in die ihm vom Gemeindekirchenrath und dem Pastor
zugemuthete Abtretung seiner Funktion beim Abendmahl
an den Kirchendiener Große fügen werde zumal dieser
wegen Unterschlagung in der Kirche gefundener Gegen
stände bestrast worden sei In diesen Aeußerungen hatte
das Schöffengericht Beleidigungen als erwiesen angenom
men und wir erwähnt erkannt Zur Begründung seiner
Berufung erklärte p Abicht daß er in Folge der vom
Pastor Rother gegen ihn losgelassenen Denunciationen
wegen Vornahme unzüchtiger Handlung mit Kindern
Unterschlagung von Geldern in Untersuchung genommen
aberstets wegen unbegründeter Anschuldigungen freigesprochen
worden was aber doch ein gespanntes Verhältniß zwischen
den Mitgliedern des Gemeindekirchenraths und ihm zur
Folge gehabt Weiter hat der Oberpfarrer Rother bei
erwähnten Mitgliedern dahin zu wirken verstanden daß
p Abicht als Mitglied verschiedener Vereine wie Gesang
verein Schützengesellschaft zc ausgeschlossen und er über
haupt in gesellschaftlichem Verkehr ignorirt wurde wie
ihn der Geistliche überdies selbst in mehreren Schriftstücken
als anrüchige Persönlichkeit bezeichnet und ihm lüg
nerisches Wesen vorgeworfen so daß dem auf unerhör
teste Weise verdächtigten und beleidigten Beamten endlich
doch die Geduld riß und er jene wohl etwas scharfe aber
durch vorhergegangene Gereiztheit leicht erklärliche Be
schwerdeschrift absandte die ihm Strafantrag zuziehen
sollte Sein Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Trautmann
führte aus wie der Angeschuldigte zuvor als Mensch als
Beamter und überhaupt in jeder Beziehung durch unge
rechtfertigtes Denunciren seitens des Pastors beleidigt und
gereizt worden und wie sich des Letztereu Anseindungen
resp Verdächtigungen als frivole Agitation bezeichnen
ließen da nichts von dem was dem p Abicht zur Last
gelegt worden sich als wahr erwiesen Es scheine als
ob der Pastor nach dem Grundsatze Lsruxsr lüIcM
llkwrst verfahren und schließlich dann faktisch von den
Verdächtigungen über den Lehrer bei den Gemeindekirchen
rathsmitgliedern etwas hängen geblieben sei was diese
dann zu ihrer Agitation veranlaßt habe um den p Abicht
in der Brehna er Gesellschaft unmöglich zu machen
Uebrigens habe er mit dem Ausdrucke Biedermänner
nur diejenigen gemeint die ohne Information feine Aus
stoßung aus den Vereinen bewirkten Hiernach hielt die
Staatsanwaltschaft die Strafe felbst sür zu hoch bemessen
und beantragte selbige auf 30 Mark event 10 Tage Haft
herabzusetzen Der Gerichtshof erkannte aber ganz und
gar auf Freisprechung mit der Begründung daß nicht
für erwiesen angenommen daß die Eingabe die angeblich
Beleidigten treffe daß der Verfasser aber selbst vorher
aufs gröblichste beleidigt worden und er nur in einer
Weise darauf geantwortet die ihn nicht strafbar mache
Glänzend rehabilitirt zog der Angeschuldigte von dannen

sDer Geschäftsbericht der Werfchen Weißen
felser Braunkohlen Aktien Gesellschafter 1884/85
weist einen Reingewinn von 497,435 Mk nach und bean
tragt die Direktion eine Dividende von 25 Procent zur
Vertheilung zu bringen In dem Fabrikbetriebe wurden
3,535,700 KZ Theer eigener Fabrikation und 1,078,120 kx
angekaufter Theer verarbeitet Es wurden hieraus ge
Wonnen außer den Nebenprodukten 746,000 Paraffin
1,698,050 KZ Photogen und Solaröl 691,050 kA Gas
öle Der Verkauf der Fabrikate stellte sich im All
gemeinen günstig namentlich erfreuten sich Paraffin und
Paraffinkerzen für den einheimischen Bedarf wie für den
Export nach überseeischen Häfen wie z B nach Australien
Indien und Süd Afrika fehr guter Nachfrage Nicht so
befriedigend lag jedoch das Geschäft in Mineralölen Es
wurde dasselbe wie schon früher beeinträchtigt durch die
ausländischen Mineralöle welche meistens mit ganz ge
ringen Unkosten herzustellen sind und außerdem ließen
die fortwährenden Zeitungsberichte über das Auffinden
immer neuer Oelquellen in den verschiedenen Theilen der
Welt ein bestimmtes Vertrauen in die Beständigkeit der
Preise für Mineralöle nicht aufkommen Die Zollmaß
regeln unserer Nachbarländer sowie die hohen Frachten
nach diesen Ländern welche ausländische Mineralöle au
dem Seewege billiger beziehen konnten machten es schließ
lich unmöglich das früher eroberte Absatzgebiet für diese
Artikel in dem bisherigen Umfange zn behaupten und so
trat seit Frühjahr 1884 in den Preisen sür unsere sämmt
lichen Mineralöle eine Rückwärtsbewegung ein die auch
jetzt noch nicht zum Stillstand gekommen ist Während
daher siir Kerzen gegen das Vorjahr pro 50 KZ ein

ziemlich um 4 Mk höherer Preis zu erzielen war wür
zen die Oele im Laufe des letzten Jahres um 1 Mark
cntwerthet

Sitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringens Den Vorsitz
ührte Herr Prof Freiherr v F ritsch Herr Dr v
Schlechtendal sprach zunächst über Gallenbildungen an
den Weidenknospen welche entweder eine rosenartige Form
annehmen oder den Tannenzapfen ähnliche Gebilde nur
im verkleinerten Maßstabe zeigen Dergleichen Bildungen
sind in Amerika Kalifornien sowohl wie hier bei uns
zu beobachten und rühren dieselben von einer und dersel
ben Gallmücke her Herr Oberstlieutenant v Borries
legte eine Anzahl gebrannter Thonstücke vor welche er
bei Gelegenheit seiner prähistorischen Ausgrabungen bei
Döllingen in der Gegend von Elsterwerda fand Diese
Thonstücke fanden sich im Forste bei Döllingen und zwar
in mehreren Meter tiefen und etwa 30 bis 40 Meter
Umfang haltenden Erdvertiefungen vor ohne daß Urnen
oder Topfscherben auf irgend welche mitwirkende Thätig
keit von Menschenhand hingewiesen hätten Da in dortiger
Gegend der obere Boden aus Sand besteht welchem eine
Thonschicht folgt unter der sich wieder Braunkohle be
findet so dürfte die Möglichkeit nicht ausgeschlossen sein
daß ein unter der Thonschicht liegender Braunkohlenflötz
vor Zeiten in Brand gerathen wäre und den über ihm
befindlichen Thon zu unförmlichen Massen gebrannt hätte
Auch Herr Prof v Fritsch hielt dieie Möglichkeit für
nicht ganz ausgeschlossen und sei ein ähnliches Vorkom
men an dem Porzellanjaspis bei Zwickan zu konstatiren
Um einen solchen Brandeffekt zu erzielen müsse das Koh
lenslötz aber eine Mächtigkeit von 6 10 Meter gehabt
haben Diese Flötzstärke wurde von Herrn Markscheider
Hübner aus eigner Anschauung als zu hoch bemessen
erachtet da er seinerseits in dortiger Gegend nur die
Kohle in einer Mächtigkeit von 4 Metern vorgefunden
habe Im Anschluß an diese Mittheilung äußerte Herr
Pros v Fritsch daß vielleicht in dortiger Gegend die
Verbrennung von Todten anstatt wie anderwärts auf
einer hügelartigen Erhöhung in einer Erdvertiefnng vor
genommen worden sein könne Herr Oberstlieutenant v
Borries sprach hierauf über einen in der Nähe von
Halle bei Pritfchöna befindlichen Hügel den Bornhök
welcher dereinst als Feuerbestattungsort benutzt worden
sein mag obgleich bei Nachgrabungen prähistorische Funde
nicht gemacht wurden Der Bornhök war ehemals ein
aufgeschütteter Hügel von etwa 75 Fuß Höhe Oben
hatte er eine Vertiefung in welcher weithin im Flachlande
sichtbar ein Baum stand Einer der Anwesenden konnte
dies aus eigener Anschauung bestätigen da er als 15
jähriger Schüler bei einer Fußtour nach Halle mit dem
jetzt als Afrikareifeudeu bekannten Pechuel L öfche den
ziemlich schroffen Bornhök vor circa 32 Jahren erkletterte
Dieser Hügel wurde seiner Zeit von der Amtsräthin
Zimmermann der Gemeinde Pritschöna für einige Hun
dert Thaler abgekauft und ist nun etwa des aus
lauter vorzüglicher Erde bestehenden Hügels abgetragen
worden obgleich damals sowohl der hiesige Alterthums
verein sowie der damalige Landrath alles thaten um den
Hügel in seiner ursprünglichen Größe und Gestalt zu er
halten Im Innern des Hügels hat man bis jetzt nichts
als wie von einander entfernte Steinkreise gefunden welche
wie die Beschaffenheit des Materials zeigt aus ziemlich
weiter Ferne herbeigeholt worden sein müssen Herr Pro
fessor Freiherr v Fritsch gab im Anschluß hieran be
kannt daß er im Balkan dergleichen Hügel in Gruppen
zu 2 3 und 5 angetroffen habe Schipkapaß auch sei
bei Röglitz noch jetzt ein ähnlicher Hügel wenn auch nicht
von der Höhe des ehemaligen Bornhök vorhanden Was
den Namen Bornhök anbelangt so könne dieser vielleicht
aus dem Worte Hök Höhe und Börn Brand resp
Brennen entstanden sein Bei Langensalza endigen die
Namen verschiedener ähnlicher Hügel mit der Silbe hök

Herr Goldfuß legte seyr schöne Exemplare von so
genannten Katzenaugen vor welche in Angra Pequena
im Eisenstein eingesprengt aufgefunden worden sind

Dergleichen eigenartige Steingebilde die aus Quarz mit
Asbest und Krokydolith bestehen werden mit Vorliebe von
den Juwelieren in Verlognes und Tuchnadeln gesaßt
Weitere Fundorte sind bei Treseburg und Hof Ferner
legte Herr Goldfuß versteinerte Muscheln aus der Die
nutzer Sandgrube vor welche der tertiären Periode ent
stammen LWsiäariÄ ckexressa und ein sehr schönes Exem

larälluviimg Herr Dr Erdmann sprach
hierauf über seinen Besuch der Höhle deren Eingang sich
in dem Eisenbahntunnel zwischen Ellrich und Walkenried
befindet Die Decke der großen im Dolomit befindlichen
Höhle hat eine eigenthümliche zerrissene und zerfetzte Form
und bedroht den Eintretenden Seitlich befindet sich eine
Schlucht in welcher Wasser nach dem Berginnern zu
fließt Den vorgezeigten von der Decke abgeschlagenen
Steinbrocken erklärte Herr Professor v Fritsch für An
hydrit welcher die Eigenschaft habe sich in Verbindung
mit Wasser bedeutend auszudehnen und in Gyps über
zugehen Diese durch Hinzutreten von Wasser bewirkte
Ausdehnung einer ursprünglich geradlinigen Schicht An
hydrit habe jedenfalls auch die Zerrissenheit der Decke
verursacht Zuletzt forderte noch Herr Markscheider
Hübn er auf doch ja das Kalibergwerk Douglashall bei
Aschersleben besuchen zu wollen da dasselbe mit seinen
eigenthümlichen Gesteinlagen für jeden Geologen ganz be
sonders hohes Interesse biete

sVerein sür die Provinz Sachsen zur Beschäs
tigung brodloser Arbeiters Wie gestern bereits
kurz berichtet fand die zweite Generalversammlung dieses
hier gegründeten Vereins gestern Vormittag im Hotel
Stadt Hamburg Hierselbst statt Aus allen Theilen

der Provinz und des Herzogthums Anhalt waren die

Mitglieder herbeigeeilt so auch Se Excellenz der Ober
iräsident der Provinz Sachsen Herr v Wolff um an
den Berathungen theilzunehmen Den Vorsitz führte Herr
Regierungspräsident von Dieft Mersebnrg welcher auch
den Jahresbericht erstattete der den Mitgliedern und
Freunden des Vereins demnächst gedruckt zugesandt werden
wird Für heute entnehmen wir demselben daß die Ge
ammteinnahme des verflossenen Geschäftsjahres 99 480 M

die Gefammtausgabe 93 750 M folglich der Bestand pro
31 Dezember v I 5730M betragen hat Hierzutreten
noch Effekten im Werthe von 8100 M Die Gebäude
der Arbeiterkolonie Sayda sind gegen Feuersgefahr mit
47 590 M das Inventarium desselben mit 14 360 M
versichert Die Einnahme und Ausgabe der genannten
Kolonie im verflossenen Jahre balancirt mit 42 963 M
Der mit dem königl Forstfiskus abgeschlossene auf 18
Jahre lautende Vertrag ist vom Herrn Minister für
Landwirthschaft Forsten ze auf 30 Jahre also bis 1914
verlängert worden Was die Frequenz der Kolonien an
langt so wurden im vorigen Javre im Ganzen 308 Ko
lonisten aufgenommen die allen Berufsklassen angehörten
177 davon waren aus der Provinz Sachsen und Anhalt
die übrigen aus den anderen Provinzen sogar zum Theil
aus Böhmen 280 waren evangelischer 28 katholischer
Relegion 176 besaßen kein Heimathsrecht mehr Im
großen Ganzen war die Haltung der Kolonisten in der
Anstalt gut sie arbeiteten ihr Pensum besuchten die
Kirche nahmen das heilige Abendmahl und betrugen sich
sonst gesittet freilich mußten auch wieder mehrere wegen
Trunkenheit Renitenz c aus der Anstalt entfernt werden
um die Anderen nicht zu gefährden Der Gesundheits
zustand der Kolonisten war ein guter nur ein Todesfall
Schwindsucht kam vor In der Person des Herrn

Pfarrer Krämer hat die Kolonie einen tüchtigen Vorsteher
bekommen der sich der schwierigen Aufgabe mit Hingebung
unterzieht Der bisherige Leiter Herr Superintendent
Rabe ist versetzt worden Was die 154 Verpflegnngs
stationcn anlangt nämlich 16 im Reg Bez Erfurt 59
im Reg Bez Magdeburg 69 im Reg Bez Merfcburg
und 10 in Anhalt so sind 86 bei Gastwirthen und 68
bei Handwerkern bezw in christlichen Herbergen unterge
bracht Es ist hierüber Erfreuliches aber auch weniger
Erfreuliches zu berichten da viele Vorsteher namentlich
die Gastwirthe die Station ihres Geschäftsvortheils wegen
übernommen haben Hier könnten die Herren Geistlichen
viel thun wenn sie dahin streben wollten daß sämmtliche
Stationen in christlichen Herbergen aufgenommen oder
doch wenigstens von christlich gesinnten Handwerkern ge
leitet würden und wenn sie des Sonntags in den Sta
tionen eine kirchliche Andacht halten wollten denn die
Insassen derselben selbst zum Kirchenbesuch anhalten oder
gar zwingen würde nicht räthlich erscheinen Eine Dis
kussion schloß sich an den Bericht nicht an Die Ver
einsrechnung pro 1883 wurde nach dem Vortrag des
Herrn Oberforstmeister Müller Merseburg einstimmig de
chargirt Zur Prüfung der Rechnung pro 1884 wurden
die bisherigen Revisoren die Herren Forstmeister von
Wangelin und Landrath von Krosigk wieder gewählt
Es folgte die Feststellung des nächstjährigen Etats Re
ferent Herr Oberforstmeister Müller Der Spezialetat
für die Kolonie Sayda wurde m Einnahme und Ausgabe
auf 43 000 M der Hauptetat auf 66 500 M festgestellt
Der Verein leistet an die Kolonie einen Zuschuß von
41600 M Ueber den Punkt Aufbringung der Unter
haltungskosten für die Arbeiter Kolonie Sayda ent
stand eine längere Debatte doch einigte man sich schließ
lich dahin der Vorstand möge bittweise an die einzelnen
Kreise zwecks Unterstützung der Allen zu Gute kommenden
Kolonie durch die bisher gezahlten Geldbeiträge heran
treten Dieses Jahr wieder an den Proviuziallandtag
um Gewährung einer Unterstützung heranzutreten nach
dem er voriges Jahr erst 20 000 M bewilligt wurde
nicht für erfolgreich gehalten Der Verein zur Förde
rung der Moorkultur im deutschen Reiche wird am 19
d Mts die Moorkulturen bei Sayda besichtigen an der
sich auch die Mitglieder des obigen Vereins beteiligen
werden Außer dem Herrn Oberpräsident von Wolff hat
auch der Minister Herr von Puttkamer fein Erscheinen
zugesagt Auf den kultivirten Boden ist dieses Jahr ver
suchsweise Roggen Weizen Hafer gesäet Rüben und Kar
toffeln gesteckt worden und ist dieser Versuch sehr be
friedigend ausgefallen Hieraus wird sich für die Kolonie
eine neue Einnahme bilden da sie alles selbst verwenden
kann Zur besseren Durchführung der Meliorations
arbeiten ist von der Firma Otto Neitfch hier eine Feld
eisenbahn zum Preise von ca 4000 M angelegt worden
die gut funktionirt Die Versammlung bewilligt diese
Kostensumme Hierauf wurde mitgetheilt daß dem Ver
ein unterm 26 Januar d I die Korporationsrechte ver
liehen und die Statuten genehmigt worden feien

Der weitere Punkt Regelung der Sonntagsruhe in
den Naturalverpflegungsftationen rief eine längere Dis
kussion hervor In dieser Beziehung hatte sich der Vor
sitzende an die Herren Landräthe der 4 oben genannten
Bezirke gewandt von denen indeß bis jetzt nur 11 be
richtet haben Die Ansichten derselben gehen zum Theil
weit auseinander und war man der Ansicht dies vor
läufig den Stationen zu überlassen Die Beschlüsse
des Eentralvorstandes deutscher Arbeiter Kolonien be
treffend Einführung von Wanderbüchern theilte der
Herr Vorsitzende mit Die vom Centralvorftand gewählte
Kommission hat sich für facultative Einführung von
Wanderbüchern ausgesprochen hat jedoch den Centralvor
ftand ersucht beim Bundesrath um obligatorische Einführ
ung von Wanderbüchern für das ganze deutsche Reich
vorstellig zu werden Die Mittheilung über die Be
schlüsse des Vorstandes der Konferenz für innere Mission
im altsächsischen Kurkreise betreffend den inneren Ausban
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der Verpflegnngsstationen machte Herr Pastor Hesse
kiel Sudenburg Magdeburg Danach sollen in diesem
Jahre in Sangerhansen Wittenberg und Magdeburg Ver
sammlungen der Vorstände der Herbergen zur Heimath
und der Verpflegungsstationen zwecks Austausches ihrer
Erfahrungen und Gründung eines Verbandes zur gegen
seitigen Anregung und gegenseitigen Schutz stattfinden
Denselben werden folgende 5 Punkte zur Vorlage und
Beschlußfassung unterbreitet werden 1 Ohne Marken
und Legitimationspapiere darf Niemand in die Station
aufgenommen werden 2 unter keinen Umständen darf
Branntwein geschenkt werden 3 in der Regel soll die
Unterstützung der Anstalt nur gegen Arbeitsleistung des
Ansprechenden gewährt werden 4 dem Hausvater in der
Verpflegungsanstalt muß ein ihn kontrollirender Verein
zur Seite gestellt werden 5 in der Anstalt muß eine
Einrichtung getroffen werden die den darum Ersuchenden
Arbeit nachweist Hierauf Schluß der Versammlung der
sich ein gemeinsames Mittagessen anschloß

fDer studentische wissenschaftliche Verein
Thuringiaj feiert im Monat Juli sein 25 jähriges
Stiftungsfest Für die Festfeier sind dem Programm
zufolge die Tage vom 7 bis 10 Juli vorgesehen worden
Nach dem Empfang der Gäste in der Vereinskneipe
Stahlmann gr Schloßgasse 5 findet am 7 Abends

8 Uhr Festkommas in Freybergs Garten statt Am 8
Abends 7 Uhr wird eine Wasfersahrt nach der Saal
schloßbrauerei unternommen Für Donnerstag ist ein
Ausflug nach Goseck geplant von wo aus es am andern
Tage nach Köseu und der Rudelsburg geht Der an
aktiven Mitgliedern starke Verein Thuringia zählt eine
große Anzahl alter Herren und befinden sich unter den
selben namentlich viele Geistliche und Lehrer höherer Schul
anstalten Auch unser Herr Superintendent v Förster
ist ein ehemaliger Thüringer Gegründet wurde der
Verein von dem jetzigen Gymnasial Oberlehrer in Eis
leben Professor Dr H Größler im Jahre 1860 Möge
der Verein auch ferner wachsen blühen und gedeihen

Neubegründung der Buchbinder Innung
Am Donnerstag Abend 8 Uhr versammelte sich in Folge
einer vorher ergangenen Einladung ein großer Theil der
hiesigen Buchbindermeister in der goldenen Rose behufs
Neubegründung der Innung Der Besuch der Versamm
lung war ein recht erfreulicher es waren neunzehn Meister
erschienen welche sämmtlich durch Namensunterschrist ihren
Beitritt zur Innung erklärten In den Vorstand wurden
unter Vorbehalt späterer Bestätigung solgende Herren ge
wählt Schwarz ssQ als Vorsitzender Kreßmann als
Stellvertreter Henning als Schriftführer Loebeling
als Stellvertreter Schwarz juu als Kasfirer Der
Vierteljahresbeitrag wurde auf 75 Pf festgesetzt Es
wurde beschlossen eine Meister sowie eine Gesellen Prü
fung einzuführen sowie ein Schiedsgericht für streitige
Fälle zu bilden Das Normalftatut wurde der vorge
rückten Zeit halber nur zur Hälfte berathen und mit
wenigen unwesentlichen Aenderungen angenommen Die
nächste Versammlung wird im Juli zur endgültigen Be
rathung der Statuten stattfinden Der Vorsitzende dankte
am Schlüsse für das zahlreiche Erscheinen und gab der
Hoffnung Ausdruck daß auch die nicht erschienenen oder
am Besuch der Versammlung behinderten Meister der
Jnnnng beitreten würden

jHofjäger j Wie wir hören plant der Karneval
Verein Eule für nächsten Monat eine ganz eigenartige
Ausstellung im Hofjäger deren Ertrag dem Hall Waisen
hausfonds zufließen ioll Das Arrangement ist von den
vorzüglichsten karnevalistischen Kräften des Vereins über
nommen worden

Meisterjubiläum Gestern feierte im Freundes
kreise der hiesige Bäckermeister undZConditor F Wernicke
Leipzigerstraße sein 25jähriges Conditoren Meisterjubiläum
wozu selbigem seitens der hiesigen Bäcker Innung vielen
Kollegen und zahlreichen Geschäftsfreunden die herzlichsten
Glückwünsche entgegengebracht wurden

Von den am 16 Mai von hier nach Brasilien aus
gewanderten Personen ist der Eisendreher Krock früher in
der Fabrik von Zimmermann und in Giebichenstein wohn
haft unterwegs verstorben Derselbe hinterläßt eine Frau
und vier kleine Kinder welche mit ihm die Reise antraten

Zigeuner Gestern Abend pafsirte eine Zigeuner
truppe mit mehreren Wagen die Magdeburgerstraße und
machte vor der chirurgischen Klinik halt um ein weib
liches Mitglied in ärztliche Behandlung zu geben Die
Frau hatte bei einem Streite welcher zwischen dieser und
einer fremden Truppe in einem benachbarten Orte ausge
brochen war mit einem Topfe einen Schlag auf den Arm
erhalten was einen Bruch desselben zur Folge gehabt
hat Nachdem der Verletzten in der Klinik die nöthigen
Verbände angelegt worden waren zog die Bande begleitet
von einer großen Schaar Neugieriger wieder von danneu

Die unverehelichte Emma S stieg kürzlich in die
Wohnung der Wittwe Z welch letztere nicht zu Haus
war und ein Fenster offen gelassen hatte und stahl dar
aus einen Jaqnetanzug im Werthe von 36 Mk den sie
hier gegen ein Darlehn von 8 Mk zum Versatz brachte
Wegen schweren Diebstahls wird sie sich zu verantworten
haben Einem hiesigen Restaurateur wurde vor einigen
Tagen von seinem Hofe ein Fäßchen Bier gestohlen Am
andern Tage fand der Bierkutscher welcher das Faß zu
dem qu Restaurateur gebracht hatte dasselbe leer au
dem Hose eines andern hiesigen Reftanrationsgrundftückes
vor und es stellte sich heraus daß es von einem Arbei
ter August F von hier dorthin gebracht und das Bier
an gute Freunde zum Besten gegeben war F machte
sich hier noch des Betrugs schuldig indem er für 3 5
Zeche machte und schließlich heimlich verschwand ohne an
Bezahlung seiner Schuld zu denken augenscheinlich wer
er keine Mittel dazu hatte

Aus dem Leserkreise
Breite Straßen und deren Sonnenseite mit Bäumen

bepflanzt sind neben dem schönen Anblick der Gesundheit
außerordentlich zuträglich Die schattenspendenden Baum
reihen sollen den die Straße Gehenden Schutz gegen die
Sonnenstrahlen bieten Unsere Königstraße läßt in
dieser Beziehung Vieles hoffen Aber aber man sehe
ich nun einmal die Bäume dort an ohne genügenden

Schutz sind dieselben allen Unbilden ausgesetzt Täglich
galten dort Milch und andere Wagen deren Führer oft
5 10 Minuten vom Geschirre abwesend sind was Wunder
wenn da von den Pferden die Rinde der Bäume abge
rissen wird Ein Zurechtweisen des betr Geschirrführers hat
gewöhnlich und mitunter recht derbe Grobheiten zur Folge
Es geschieht so v el in unserer Stadt um die Anlagen zu
chonen könnten nun nicht auch die Bäume der König
traße durch UmWahrung vor Beschädigung geschützt
werden Vielleicht würde die löbl Polizeiverwaltung
durch Erlaß einer Verfügung Die Geschirre haben auf
der andern Seite zn halten hier eingreifen und sich da
durch den Dank der Anwohner sichern 6

Eine eigenartige Dekorations Leistung wie wir solche
in unserer Stadt noch nicht gesehen haben und welche
ein allseitiges Interesse beanspruchen kann ist seit heute
in dem Saale des Restaurant Moritz Harz 48 zu
sehen Der Dekorateur Herr Th Trusch aus Meerane
hat hier von geripptem Seidenpapier in dreierlei Farben
Nüaneen die Decke des Saales in wirklich feenhafter Weise
geschmückt Von ganz besonderer Wirkung muß die De
koration Abends bei erleuchtetem Saale sein wo das
Seidenpapier durch die von den Gasflammen erzeugte
Wärme in wolkenartig wallende Bewegung gesetzt wird
Hiesige Fachkenner versicherten wiederholt noch niemals
eine Dekoration in einem solch gediegenen Muster gesehen
zu haben und Schreiber dieses kann die Besichtigung des
Saales jedem Freunde des Schönen aufs Angelegentlichste
empfehlen Herr Trusch welcher ähnliche Dekorationen
bereits in öffentlichen Vergnügungslokalen von Leipzig
Dresden Erfurt Hannover zc ausgeführt hat ist für
mehrere in diesem Jahre in Holland stattfindende Aus
stellungen als Dekorateur engagirt wohin derselbe in

Kürze abreisen wird L
Provinz nnd Nachbarstaaten

Leimbach Einen recht tragischen Ausgang nahm hier eine
zwischen zwei auf kiesiger Eckardthütte beschäftigten jungen
Leuten gemachte Wette Verschiedene jüngere Arbeiter be
nutzten in den letzten heißen Tagen die freie Mittagsstunde zu
einem kühlenden Bade in der nahen Wipper so auch am 8 ds
Zwei von ihnen machten nun die Wette eine bestimmte Strecke
der Wipper zwölf Mal auf und abzuschwimmen und das bei
vollem Magen und ohne sich vorher gehörig abgekühlt zu ha
ben Schon hatte der Eine eine kräftige Natur von 18 Jahren
seine Wette gewonnen da schickte er sich an das gesteckte Ziel
das fünfzehnte Mal zu erreichen leider sollte er es nicht er
reichen er versank in die Tiefe Nach längerem Suchen
brachte ihn ein geübter Schwimmer als Leiche an das Ufer
und die sofort angestellten Wiederbelebungsversuche blieben
ohne Erfolg Die eingetretene Körperfärbung ließ auf einen
Herzschlag schließen

Bornstedt Unsere Gegend wird jetzt auch unsicher Gestern
Abend kam die 18jährige Tochter des Arbeiters Amme aus
Bornstedt von Gr Osterhausen Als die A in der Nähe des
Sittichenbacherweges kommt springt Plötzlich ein Kerl der ein
Tuch um Kopf uud Gesicht gebunden hatte aus einem Korn
slücke heraus Packte die P A um den Hals uud will dieselbe
mit in s Korn hinein ziehen die P A setzt sich aber tapfer
zur Wehre und reißt dabei dem Strolch das Tuch vom Gesich
und erkennt den Chausseearbeiter Lange aus Gr Osterhausen
Darauf ergreift L die Flucht Die P A ist mit einigen
blauen Flecken und dem Schreck glücklich davon gekommen Die
Untersuchung ist im Gange

Eisenach Als am Montag Nachmittag der Schornstein
feger die Essen des Ett schen Hauses im Ackerhof reinigen
wollte fand er die Thür desselben geschlossen nnd gewahrte
als er zum Fenster der Wohnstube hineinblickte daß die Be
sitzerin Frl Ett die das Haus ganz allein bewohnte todt am
Boden lag Es mag die Verstorbene wie anzunehmen ist ein
plötzliches Unwohlsein überfallen haben und leider ist dieselbe
da Hilfe nicht zur Hand war eines bitteren Todes gestorben
Da seit 8 11 Tagen die Nachbarschaft nichts von ihr gewahr
wurde scheint der Tod schon seit dieser Zeit eingetreten
zu sein

In Bleicherode erregt große Sensation die Verurtei
lung eines der reichsten und angesehensten Bewohner der Stadt
des Kaufmanns Philipp Schlesinger Von der Strafkammer
zu Heiligenstadt wurde er wegen Betruges mit 500 M Geld
strafe eventuell 6 Wochen Gefängniß bestraft uud hatte es nur
der außerordentlich gewandten Vertheidigung zu danken daß
er so billig davonkam

Elsterwerd a Schon wieder war unser Städtchen von
einen schweren Gewitter bedroht Dienstag Nachmittag zog
ein solches in östlicher Richtung herauf Dasselbe streifte je
doch glücklicherweise nur das Weichbild der Stadt traf aber
die in der Nähe gelegenen Ortschaften um so ärger So er
schlug der Blitz in dem nahen Gröden in welchem erst am
Sonnabend durch einen Blitzstrahl 4 Kühe getödtet worden
waren abermals eine Kuh Leider war dies Gewitter auch
von Hagel begleitet der auf den Fluren von Gröden Hirsch
feld Plessa und Hohenleipisch bedeutenden Schaden angerich
tet hat

I eßnitz In vergangener Nacht ließ sich der etwa 24 Jahre
alte Ziegelarbeiter G aus Wölfen durch einen von Magde
burg nach Leipzig fahrenden Zug in der Nähe der Greppmer
Werke überfahren und wurde sofort getödtet Scham über
eine in der Trunkenheit vollführte Rohheit und Furcht vor
zu erwartender Strafe scheinen den sonst nüchternen und flei
ßigen Mann in den Tod getrieben zu haben Auf einem bei
ihm vorgefundenen Zettel nimmt er Abschied von seiner jungen
Frau und seinem Kinde

Aus dem Kreise Delitzsch Es ist eine allgemeine Be
obachtnng daß die Gewitter welche jetzt lauftreten mehr als
früher durch Blitzschläge Schaden anrichten Auch die seit
Sonnabend in den verschiedensten Gegenden unseres Kreises
beobachteten Gewitter haben auf diese Weise ihre Spuren zu
rückgelassen Am Sonnabend traf ein Blitzstrahl die Wetter

Diese Rubrik steht dem Publikum zu Aeußerungen über
öffentliche Dinge jederzeit zur Verfügung indessen übernimmt
nicht die Redaktion sondern der Einsender die Verantwortlich
keit für dieselben Anonyme Einsendungen können daher mcht
berücksichtigt werden

sahne auf dem Gebäude des Gutsbesitzers Naundorf in Prassen
chlängelte sich auf dein Dachfirst hin und bezeichnete seinen

weiteren Weg durch Zertrümmerung der Schieserdachung
Am Dienstag den 9, Nachmittags zogen wieder Gewitter her
auf dieselben dauerten bis zum Abend wo sich dann gegen
9 Uhr der Himmel klärte Auf dem Vorwerk Kosten bei Eilen
bnrg zertrümmerte an diesem Tage ein Blitzstrahl eine Esse
und erschlug in einem Stalle wohin er seinen Weg nahm 2
Ackerpferde und zwei Zugochsen

Kelbra Die Gewitter am 6 nnd 8 brachten u A
einzelne Hagelstücke bis zur Größe von Taubeneiern Bei
Berga war das seltene Schauspiel einer sich allerdings bald
wieder verziehenden Wasserhose zu beobachten

Kassel Das am 9 d stattgefundene Hagelwetter hat in
einzelnen Bezirken viel Schaden verursacht Im Kreise Fran
kenberg dauerte der Hagelschauer 2 Stunden dazwischen ging
ein Wolkenbruch nieder Viel Vieh ist ertrunken

Ueber die Verunglückung des Schaffners Stadelmann wo
rüber gestern berichtet theilt man noch folgende Einzelheiten
mit Der Unfall ereignete sich unmittelbar hinter dem Bahn
hofe Zwickau dort fand man die Mütze mit völlig abgerissenem
Schirm das Futter theilweise verbrannt Der Bedauerns
werthe ist nicht voni Zuge herabgefallen man fand ihn todt
hintenüberliegend auf einem Bremsersitze Ein Loch mehrere
Centimer oberhalb der Stirne zeigte wo ihn der Blitzstrahl ge
troffen Von dieser Stelle war er über die Stirne hinweg
nach der rechten Schulter gefahren dort die Uniform zerrei
zend uud von da aus über die Brust am rechten Beine hinab
wobei er die innere Seite der Hosen von oben ab fast bis un
ten aufriß

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 12 Juni

Zinsfuß Coursnotiz

4 /o Hallesche Stadt Obligationen 1882

3V, 18133V 18844 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /o Sächsische Provinzial Obligationen
41/2 Mansf Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
S /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
S /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
b /o Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächs Thüring Braunk Stamm Aetien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumburger Braunkohlen Actien
Vereinigte SLchs Thür Stamm Actien

do Stamm PrioritätHallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenbau Actien Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actieu

4

ZV
3V

4

4

4 /2
4

5

s

s

5

fco
4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

5

5

4

fco
fco

102 G
97 G
94,S0 Brf
101,SV G
101 G
101 G
100,SV G
90 G
101 G

103,2S G
146 G

138 G
201 G
201 G

138 Brf

77 bez

100 G
227 G

222,S0 Brf
102,S0 Brf

2S G
16S0 G
400 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Handel und Verkehr
Kaschan Oderberger 5 pCt Gold PrioritätenDie nächste Ziehung findet am 1 Juli statt Gegen den Cours

verlust von circa 2V PCt bei der Ansloosuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 6 Pf pro 10V st Oest

Posen 11 Juni Wollmarkt Die Zufuhren zudem
morgen beginnenden Wollmarkt sind recht bedeutend und be
tragen jetzt schon mehr als 15,000 Centner Bis jetzt ist wenig
verkauft und befindet sich fast Alles noch in erster Hand Das
alte Lager beträgt über 7000 Ctr Hiesige Händler halten sich
sehr zurück Stimmung gedrückt

Posen 11 Juni Auch während des Tages trafen un
unterbrochen Zufuhren ein dieselben überschreiten die des vo
rigen Jahres sehr bedeutend Käufer halten sich sehr zurück
zu ueunenswerthen Abschlüssen ist es nicht gekommen und läßt
sich deshalb ein Abschlag gegen das Vorjahr noch nicht an
nähernd bestimmen Die Stimmung bleibt anhaltend gedrückt

Lübeck 11 Juni Die Einnahmen der Lübeck Büchener
Lübeck Hamburger und Lübeck Travemünder Eisenbahn betru
gen im Monat Mai d I provisorisch 350,049 Mark gegen
Ende Mai 1884 definitiv 348,436 Mark mithin im Mai 1885
mehr 1613 Mark Die Gesammteinnahmen bis ult Mai c
betrugen 1,579,814 Mark gegen 1,640,799 Mark definitiv im
gleichen Zeitraum des Jahres 1884 mithin weniger 60,985 M
Die Vergleichuug der Provisorischen Einnahmen ergiebt ein
Plus von 14,423 Mark und bis ult Mai ein Plus von
7757 Mark

Washington 11 Juni Der Monatsbericht des land
wirtschaftlichen Bureaus constatirt daß die gesammte Weizen
ernte in den Vereinigten Staaten auf 360 Millionen Bushels
geschätzt werde davon 207 Mill Winterweizen und 153 Mill
Frühjahrsweizen Der Durchschnittsstand des Winterweizens
ist 62 gegen 70 im abgelaufenen Monate der Durchschnitts
stand des Frühjahrweizens beträgt 97 Das mit Baumwolle
bebaute Terrain umfaßt mehr als 18 Millionen Acres Das
allgemeine Mittelmaß der Ernte wird auf 92 und das Ver
hältniß in den einzelnen Staaten wie folgt geschätzt Virgi
nien 98 Nord Carolina 93 Süd Carolina 96 Georgia 95
Florida 93 Alabama 92 Mississippi 93 Lonisiana 95 Texas
90 Arkansas 91 Tenessee 85 Das Verhältniß des Roggens
beträgt 83 die mit Gerste bebaute Fläche ist fast dieselbe wie
im Jahre 1884 ihr Durchschnittsbestand beträgt 86 die mit
Hafer bebaute Fläche hat sich um 4 auf 100 vermehrt der
Durchschnittsstand beträgt 94

Telegraphische Nachrichten
London 11 Juni Neuerdings verlautet gerücht

weise daß Gladstone sein Demissionsgesuch zurücknehmen
und als Premierminister an der Spitze eines Kabinets
verbleiben werde dessen Programm jede Repressivgesetz
gebung für Irland ausschlösse

Petersburg 11 Juni Die Stadt Grodno istgestern
von einer großen Feuersbrunst heimgesucht worden die
selbe war gestern früh ausgebrochen und erst heute gelang
es derselben Herr zu werden Drei Viertel der Stadt
sind vernichtet die schönsten Straßen viele Kirchen und
die Regierungsgebäude sind zerstört Der angerichtete
Schaden wird auf Millionen von Rubeln geschätzt Ein
Verlust an Menschenleben ist nicht zu beklagen
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Butter Offerte
Geehrten Herrschaften und werthen Kun

den zur Nachricht daß ich von jetzt Ritter
gut Berg Snlza für SS Pf u Grotz
herzogl Kammergut Franenpriesnih
Molkerei für t V Pf verkaufe

Stand auf dem Markte
I rv 2i Landwehrstr 1

UMe 8MellI iitter
versende nunmehr in bester Güte als
Tischbutter bis auf Weiteres 8 /2 Pfund
für 7 Mk KS Pf frei gegen Nachnahme

Marggrabowa Ostpr im Juni 1885

Es sind von vielen Seiten an die
Molkerei Fnlda Anfragen ergangen
wegen Uebernahme von Verkaufs
stellen in Leipzig und Halle c Den
Betreffenden diene hiermit znr Nach
richt das die Molkerei keine Ver
kaufsstellen errichtet fondern lediglich
nnd allein am Markte verkaufen
licht Hierdurch wird der Nutzen
den der Zwischenverkäufe nothwen
digerweise für sich bedingt erspart
und dem Consnmenten dadurch der
billigste Einkauf ermöglicht Ein so
bedeutender Consnm Artikel wie nt
ter kann den zwiefachen Nutzen nicht
ertragen

i IIIIIAliirlctv befindet sich die Verkaufs
stelle der

Molkerei Mda
2 gebr engl Drehrollen zu kaufen ge

sucht Off mit Preisangabe unter SÄ VÄ
an II gr Märkerstraße 7

Geübte Steinmetz Gesellen gesucht

6 8 tüchtige Pflasterstein Bossirer
werden bei gutem Accordlohn sofort dauernd
angenommen im Steinbruch Schwerz

ittlllilil Vlimv
Einen Banfchloffer

selbstständiger Arbeiter sucht

5 I SpiegelgasseFür mein Material Eolonialwaaren
geschäft suche per sofort einen jungen
Mann als Lehrling

l gr Ulrichftr SEin Sohn ordentlicher Eltern wird
als Kellnerlehrling gesucht

Ein anständiges junges Mädchen
welches Kochen kann
nnd sich aller hänslichen Arbeit mit
unterzieht wird bei hohem Lohn ze
ucht Leipzigerstratze 11

Ein ordentliches nicht zn jnnges
Kindermädchen wird per 1 Juli ge
sucht Frau l i egr Steinstratze 7V

Ein sauberes Mädchen welches Liebe zu
Kindern hat pr sofort oder 15 d Mts
gesucht Harz 8 II links

I ilt 8ck N tIl lI k lWtA,ti II
Fichtennadelbad klimatischer Kurort in herrlichster Lage des Thüringer Waldes

Nachkurort für Kissingen und andere Bäder Renovirte städtische Badeanstalt Zahl
reiche Hotels Villen und Stadtwohnungen Badearzt Dr

Badeeomit6

Sonntag den 14 Juni er
Nachmittag

Der Salontyroler
Abends All

Anfang S Uhr
Anfang S Uhr

Wohnung mit Pension im Bade selbst täglich Mk SSO Speisen i li
rt m jeder Tageszeit Weine und andere Getränke aus den bestrenommirte

sten Häusern M x Baderestaurateur

Zu den hente
Werkmeistervereins bleibt

reservirt

e Sonnabend Abend stattfindestattfindenden Stiftungsfest des
der untere Garten für meiue werthen Gäste

U ritü 8 ke t uiiMt miil K rt i isl Il ir/ 48
Heute Sonnabend Anfang 8 UhrNeuheit und ohne Cmlrurmy

ist noch nie gezeigt worden
Morgen Sonntag DU

Wffiiimx eliiiie li ll lewpch
Dampfs chifffahrt nach d Rabenms el

Sonntag früh von 8 Uhr sowie täglich Nachmittag
von Ä z Uhr ab ktülirtvii

i Unterplan

Itiv in u l I nKim ie ist täglich von Vormittags 1 Uhrbis Abends Uhr geöffnet Sonntags während der Kirche geschloffen
Der Vorstand des Kunstvereins

Ein junger Mann mit Correspondence,
Buchführung und sämmtlichen Comptoir
arbeiten vollkommen vertraut wünscht an
derweitig Engagement Gefl Adressen be
liebe man u D I 8VS Hauptpostl niederzul

Leipzigerstr W 88
ist ein geräumiges Verkausslokal im
erste Stockwerk zu vermietheu

O

Ein großer eleganter

ist zum 1 Januar 188S Leipziger
stratze zu vermietheu Zu erfragen bei

Ai v Brüderftratze
Herrschaft Wohnung mit Bade

Einricht 1 Etage gr Steinstr IS
Ecke d Mittelst zum 1 Okt zu verm

Ein geräumiger Laden nebst Ladenstube
sowie eine Herrschaft Wohnung in 2ter
Etage sind per 1 Oktober zu vermiethen
und zu beziehen Leipzigerstratze SS

Eine Wohn zu 180 Mk jährlich ist an
ruhige Leute zu vermiethen u zum 1 Juli
oder später zu beziehen

Blumenstraße 12 Hof I
Anst Schlafstelle gr Wallstraße 15 p

Schlafstelle m K gr Ulrichstr A i Tunnel
Anst Wohnung im Preise von 270 bis

350 Mk wird zum 1 Juli zu miethen ge
sucht Bald gefl Off unter I SSL1 an
I arvlr k erbeten

1 Wshnung mit 2 3 Stuben ewigen
Kammern Küche u Zubehör in den neue
ren Stadttheilen oder den Vorstädten von
Halle wird zu Johanni gesucht Adr unter
H I in der Exped d Bl erbeten

MM l k M M IIDie Kameraden des Vereins treten zur
Beerdigung des Kameraden II
Sonnabend den IS d Mts Nach
mittags 42/4 Uhr auf der Strohhof
spitze an Vvr

Mrgerverem
für städtische Interessen

Sonnabend den IS Juni er
Abends 8 Uhr

im Kühlen Brnnnen

Die Volksküche
befindet sich Brmwswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tao
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
5 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg, welche ar
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

8alon Ko8entlial
Heute Sonnabend den IS d M

Abends V 8 Uhr unter Beleuchtung
des Gartens durch Lampions und
durch bengalisches Feuer

von der bewährten Halleschen Privat
kapelle SV Mann bei ausgewähltem
Programm Militärmusik
EutrSe 1 Pf aPreUer s Berg

Jeden Sonnabend und Montag

HMBei ungünstigem Wetter im Saal

HU rimiizx
Da mich meine Frau I

geb böswilliger Weise
verlaffeu hat so warne ich Jeder
mann derselben ans meinen Namen
etwas zu borgen da ich nicht dafür
aufkomme

Halle a S
tt vorKi Bäckermeister

Smnmer Thcater
F vtt liiiiix i

Wallstratze 1
Sonnabend d IS Juni Nachm 4 Uhr

Großes Kinderlest
Programm 4 bis 4 /z Uhr

4 /2 bis 5 Uhr Belustigung der lieben
Jngend Verthcilung von ca ISO
Preisen Unter Andern Preisstaugeu
kletteru Topfschlagen und das allgemein
belustigende Sackhüpfen Hierauf

Das gute AM und das
böse Grethel

Kinder Komödie in 3 Akten von A Görner
Kaffenöffnuug S Uhr Auf 4 Uhr

Abends 8 Uhr

UUM MM I kiWM
bestehend aus Coueert Theater Feuer

werk und Illumination
Alles Nähere die Plakate

Familien Nachrichten

Heute früh 6 Uhr entschlief sanft nach
längerem Leiden meine liebe Frau unsere
herzensgute Mutter Schwester Schwägerin
und Tante Frau
geb in ihrem 54 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt statt besonderer
Meldung an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 12 Juni 1885
In Folge eines Sturzes vom Baugerüste

ist heute Morgen unser lieber Sohn Bruder,
Schwager und Onkel der Regierungs Bau

meister lir in Königsberg verstorben was schmerzerfüllt anzeigen
Halle den 12 Juni 1885

die Hinterbliebenen

Zilavliriit
Am 11 d Mts früh 71/2 Uhr wurde

der städtische Vollziehungsbeamte

Herr Wlielm krmli
im Alter von 47 Jahren und nach lljäh
riger Amtsthätigkeit in das Jenseits ab
berufen

Wir haben in ihm einen treuen in jeder
Beziehung ehrenhaften und gefälligen Mit
arbeiter verloren und werden sein Andenken
dauernd in Ehren halten

Halle a/S den 12 Juni 1885
Seine College

Die Beerdigung des Vollziehungsbeamten
findet Sonnabend

Nachmittags 5 Uhr statt
Herzlichen Dank für die zahlreiche Blu

menspende bei dem Begräbniß unserer klei
nen lieben Martha

Vtldvln u Frau
Verlobt Clara Hopse u Paul Kör

ner Leipzig Hermine Fickendey u Fritz
Hausse Uthmoeden n Eulm Minna Fischer
u Adolf Donath Nepperwitz u Ofchatz
Auguste Mitzscher und Gotthelf Meltzer
Oberlößnitz u Dresden

Vermählt Alfred Ackermann u Marie
de Liagre Leipzig Max Deines u Clara
Katfcher Dresden Hermann Seifert und
Barbara Mathys Döbeln u Chemnitz
Senrig Meißen u Grödel b Riefa

Geboren Ein Sohn Hrn Gustav
von Mücke Leipzig Hrn Carl Rühle
Rendnitz Hrn F Besecke Niederndode

leben Hrn F A Heckel Dresden Hrn
Max Schüppel Chemnitz Hrn August
Uhlitzsch Würzen Eine Tochter Hrn
Paul Edelmann Rittergut Grasdorf Hrn
Robert Haußmann Leipzig Hrn Hermann
Tuch Magdeburg Hrn Paul Schneider
Bautzen Hrn vr Paul Klingner Leisnig

Gestorben Hr Kaufmann Otto Die
ner Leipzig Hr Will Weirich Zahna
Hr Rentier Fr Meißner Cöthen Hr
Schriftsetzer Heinrich Naumann Leipzig
Frau Christiane Naue Gröbzig Hr Haupt
steueramts Assistent a D Friedrich Otto
Magdeburg Hr Sekretär Louis Pepper
Elbey b Wolmirstedt

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Piötz Iche Buchdruckerei R Nietschman in Halle
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